
Kiel, 29.04.14

Uli König: Universitäten führen das Duo Infernale der 
Lehrerbildung vor: Albig und Wende müssen endlich politisch 
liefern! 

Der 'Krisengipfel' zwischen den Universitäten in Kiel und Flensburg, in Gang gesetzt vom 
Wissenschafts-Staatssekretär Rolf Fischer, entschärft nicht, wie in der heutigen 
Presseberichterstattung dargestellt, den Streit zwischen den Universitäten, sondern 
enttarnt weiter die Hilflosigkeit einer unter Druck geratenen Wissenschafts- ministerin. Dem
Staatssekretär gelungen, die Universitäten erneut ins Gespräch zu bringen. Das ist gut so. 
Es soll über das diskutiert werden, was als großer Wurf in der Lehrerbildung von der 
Ministerin angekündigt worden war und im Alleingang von ihr und dem 
Ministerpräsidenten zum Scherbenhaufen degradiert wurde. Jetzt sollen es die Experten in 
Kiel und Flensburg richten. Ein größeres Armutszeugnis konnte die Landesregierung sich 
selbst nicht ausstellen", so der hochschulpolitische Sprecher der Piratenfraktion, Uli König. 

"Es ist peinlich, wie der Staatssekretär in die Bresche springt und das Duo Albig und Wende 
aus der Schusslinie nimmt, " so Uli König. "Albig und Wende müssen unverzüglich wieder 
die Regierungsgeschäfte in puncto Lehrerbildung selbst in die Hand nehmen, schließlich 
haben beide ausdrücklich die Verantwortung für das umstrittene Konstrukt übernommen. 
Dazu gehört auch eine plausible Modellrechnung für die beiden Standorte, ausgehend von 
Lehrerbedarf nach Fächern und  Schülerzahlen und dem tatsächlichen Bedarf." 

"Das laienhafte Zahlenmaterial, das die Ministerin dem Bildungsausschuss nach der ersten 
Lesung des Lehrerbildungsgesetzes vorgelegt hat, ist bereits wieder Makulatur, scheint es 
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doch so, dass wenigstens die Fächer Chemie und Physik nicht nach Flensburg gehen. Das 
bestätigt die Linie der CAU und landet wie eine Ohrfeige bei der Ministerin und dem 
Lehrerbildungs-Experten Albig. Beide bleiben auf Tauchstation in der Hoffnung, dass sich 
die Wogen von allein glätten." 

"Piraten haben es satt, auf Halbwahrheiten und Versteckspiele hin parlamentarisch zu 
beraten", kritisiert König. "Was sich das Parlament in diesen Fragen zur Zeit bieten lassen 
müsse, sei an Stümperhaftigkeit nicht zu überbieten. Darum müssen Albig/Wende jetzt das 
tun, was wir schon lange fordern: den Gesetzentwurf zurücknehmen und überarbeitet 
wieder vorlegen."
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